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Back to the future?! 
 
 

TITEL: Kinderwoche „Zeitreise“ 
 

Wann: 14.-19. Juli 2008   08.45- 17.30 Uhr 

 

Wo: Schulhaus Walde 
 

Gemeinde: Chrischona Schöftland-Rued 

 

Kontaktadresse: Jungschar Rued
 

Roger Hofmann 
 

r_hofmann@bluewin.ch 
 

www.jungschirued.ch 
 

 

 
> Kurzer Projektbeschrieb:  
Unsere Kinderwoche zum Thema „Zeitreise“ fand in der ersten Sommerferien-
woche statt. Jeden Morgen nach der Begrüssung hob unsere Zeitmaschine ab und 
wir durchquerten Raum und Zeit mit Lichtgeschwindigkeit. Dieser Einstieg zog sich 
wie ein roter Faden durch die Woche.  
So landeten wir jeden Tag in einer 
anderen Umgebung. Nach dem Verlassen 
der Zeitmaschine stimmten wir die Kinder 
mit einem kurzen Theater auf die neue 
Zeit ein. Wir gestalteten jeden der 
ausgefallenen Tage als Einheits-
programm.  
Jeweils nach dem Mittagessen sangen 
wir gemeinsam und lauschten der 
Andacht, die beiden Punkte durften 
natürlich nicht fehlen.  
Die ganze Woche über stand uns die Schulanlage unserer Gemeinde zur 
Verfügung. 
 
 
> Ziele des Projekts: 

• Kinder erreichen, welche noch nie in unserer JS waren. 
• Kindern, die nicht auswärts schlafen können, die Möglichkeit geben ein 

Jungschilager zu erleben. 
 
 Wurden diese Ziele erreicht?   O  Ja X  teilweise    O Nein 
 
> Anzahl Kinder vor dem Projekt? 15- 20 
> Anzahl Kinder nach dem Projekt? 15- 20 

(Es waren jedoch 4-5 Kinder dabei, welche noch nie in der JS waren. Wir hoffen, dass sie 
jetzt auch an die JS Nachmittage kommen.) 
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> Fazit:  

• Das Thema „Zeitreise“ kam bei den Kindern sehr gut an. Vor allem die 
Zeitmaschine und das Theater gefiel ihnen. Wir bekamen auch 
Rückmeldungen, dass viele Kinder es genossen haben, am Abend wieder 
nach Hause zu gehen und nicht auswärts übernachten zu müssen. 

• Da wir normalerweise im Sommer Zeltlager machen, war diese Woche für 
uns als Team ein spezielles Erlebnis.  

• Da wir in einem „Haus“ waren, boten sich auch von der Technik her ganz 
andere Möglichkeiten, ausserdem waren wir weniger vom Wetter abhängig. 

 
 
> Zusätzliche Daten:  

 Umfeld eurer Gruppe: O Stadt X Dorf X ländlich O ... 
 Aufwand an Leitern: O klein X mittel  O gross O ... 
 Aufwand Finanzen: O klein X mittel  O gross O ... 
 Aufwand Zeit: O klein O mittel  X gross O ... 
 Aufwand Material: O klein O mittel  X gross O ... 
 

 

   
 
 
 
 
Wer weitere Infos zu diesem Projekt (Programm, Tipps, usw.) möchte, kann sich 
bei Roger Hofmann melden. 


